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DAS UNABHÄNGIGE FAMILIENWOCHENBLATT PARTNER

Schönberger Straße 82
24148 Kiel-Wellingdorf
Tel. 04 31 - 647 69 42
www.kamin-sievers.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 10 - 18 Uhr • Sa. 10 – 14 Uhr

MEISTERBETRIEB

Verkauf & Vermietung

Alles rund um 

  Caravaning

5
Jähriges

Jubiläum

findet unsere Hausmesse
mit tollen Messe-Aktionen statt.

Haverkamp 8  • 24238 Selent  • Tel. 04384 -337 97 0
info@winters-caravan-center.de

9.00 – 18.00 Uhr 
Am 15.09. – 17.09.2023

Große Verlosung eines Wohnwagens
(Mehr Informationen unter Tik Tok)
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hen auf jeder Ebene im Zentrum 
des Abends. 
Einlass ist ab 18 Uhr, die Live-
Musik startet um 19 Uhr. An-

s c h l i e ß e n d 
klingt der 
Abend mit 
Hintergrund-
musik und 
Gesprächen 
aus. 
Karten kosten 
17 Euro, an 
der Abendkas-
se 20 Euro. 
S t u d e n t e n 
erhalten 30 
Prozent Ra-
batt. Für Fra-
gen und An-
meldung unter 

dem Betreff „Benefi zkonzert“ 
steht Stina Wrede per E-Mail an 
stwrede@icloud.com zur Verfü-
gung.
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Welche Zahlen fehlen?

Die Auflösung des Sudoku finden Sie auf der Marktplatz-Seite
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Schönberg

Selent

Selenter See
LütjenburgKiel

Preetz

Hohenfelde

Schwentinental

Schönkirchen

Probsteierhagen
Heikendorf

Kiel-Dietrichsdorf

Laboe

Mönkeberg

Falls Sie diese Zeitung nicht mehr erhalten möchten, bitten wir Sie um einen Hinweis unter Angabe 
Ihrer Anschrift per E-Mail an diese Adresse: vertrieb@burg-verlag.info, damit wir unsere Zusteller 
davon in Kenntnis setzen können. Ideal wäre auch einen Aufkleber auf Ihrem Briefkasten mit dem 
Hinweis „bitte keine kostenlosen Zeitungen“ anzubringen.
Weitere Informationen finden Sie auch auf dem Verbraucherportal www.werbung-im-briefkasten.de

Fleischerfachgeschäft
Ludwig Schierer
24253 Probsteierhagen

Telefon (0 43 48) 529

Liebe Weißwurst-Fans!
vom 15.9. - 17.9.23

sind wieder
Weißwurst-Tage

Öffnungszeiten:
Mo.  Ruhetag
Di., Mi., Do.  8.30 - 13.30 Uhr
Fr.  8.30 - 13.30 Uhr und 15 - 18 Uhr
Sa. 8-13 Uhr

Wir empfehlen aus unserem Sortiment:
Bratwurst, Mettwurst und Kochwurst 

aus reinem Rindfleisch

Kiel (t). Zu einem Kultur- und 
Benefi zkonzert am Sonnabend, 
7. Oktober, laden Künstlerin Sti-
na Wrede und der Rotaract Club 
Kiel herzlich ein. Kunst, Kultur, 
Musik, Getränke und Snacks 
erwarten die Besucher in den 
Kulturräumen 3Komponenten 
im Holstenbunker, Hinterhof 
Andreas-Gayk-Straße 7-11, Kiel. 
Der gesamte Erlös dieses kul-
turellen Abends fl ießt in die 
kunsttherapeutischen Projekte 

der Schleswig- Holsteinischen 
Krebsgesellschaft. In diesen 
wird Kunsttherapie für Kinder 
und Jugendliche krebskranker 
Eltern, ebenso auch für selbst-
erkrankte Menschen jeden Al-
ters angeboten. Die Betroffenen 
bekommen hier die Chance, 
ihre Gefühle auszudrücken, zu 
verarbeiten, sich auszutauschen 
über ihre Erfahrungen und Emo-
tionen, sie können neue Kraft 
schöpfen. Kunst und Kultur ste-

Heikendorf (t). Der Hospiz- und 
Hospizförderverein „Gabriel“ 
lädt ein zum Benefi z-Konzert 
zugunsten des Hospiz’ Kieler 

Prasdorf (t). Der Verein „Wir in 
Prasdorf“ organisiert einen Bü-
cherfl ohmarkt in Form eines Kauf-
hausfl ohmarktes. Am Samstag, 
den 16. September können kleine 

und große Leseratten von 11 bis 
16 Uhr zum Stöbern ins Dörpshus 
kommen. Neben den literarischen 
Leckerbissen gibt es in gemütli-
cher Runde Kaffee und Kuchen. 

Kiel (t). Der Madrigalchor Kiel 
war im Oktober 2022 zu Gast 
in Kiels Partnerstadt Aarhus. 
Nun steht der Gegenbesuch der 
dänischen Freunde des Madri-
galchores an: am Samstag, den 
23. September um 19 Uhr lädt 
der Madrigalchor Kiel (Leitung 
Friederike Woebcken) zu einem 
Begegnungskonzert mit Choros 

Aros (Leitung Dennis Christoffer 
Bang Fick) in die Ansgarkirche 
ein.
Dritter im Bunde ist der Mäd-
chenchor sotto voce vom Kie-
ler Ernst-Barlach-Gymnasi-
um (Leitung Wulf Henning 
Steffen). Das Programm steht 
unter dem Motto „Kom!“.
Der Eintritt ist frei.

Benefi zkonzert zugunsten kunsttherapeutischer Angebote

Philip Seick, Vizepräsident des Rotaract Clubs, Va-
nessa Boy, Geschäftsführerin der Schleswig-Hol-
steinischen Krebsgesellschaft, und Künstlerin Stina 
Wrede (v. l.).

Begegnungskonzert mit dem 
Madrigalchor Kiel

Einsatz für das Hospiz Kieler Förde:

Benefi z-Konzert in der OGTS 
Heikendorf

Bücherfl ohmarkt
im Dörpshus

Förde. Das Programm gestal-
ten „Wir Zwei“, das „Klassik auf 
Wunsch“-Duett Philipp Schmid 
(Piano) und Hans-Jürgen Mende 
(Texte), Moderatoren bei NDR 
Kultur. Die Veranstaltung fi ndet 
am Sonnabend, 23. September 
statt und beginnt um 17 Uhr in 
der Mensa der Offenen Ganz-
tagsschule (OGTS) in Heikendorf, 
Schulredder 3a. Karten zu 22 
Euro sind in der Heikendorfer Bü-
cherinsel, Hafenstraße 22, in der 
Rasmus Apotheke, Quedensweg 
1, in 24248 Mönkeberg sowie im 
Blumenfachgeschäft Kistenma-
cher, Kätnersredder 58, in 24232 
Schönkirchen erhältlich.
Die Einnahmen dieser ehrenamt-
lich durchgeführten Veranstaltung 
kommen komplett dem stationä-
ren Hospiz Kieler Förde zugute.
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Eichkamp 2
24217 Schönberg

Tel. 04344 - 415 795
landmarkt-schoenberg.de

Wir lieben 
Nachhaltigkeit

Bei uns bekommst du 
nicht nur regional 
produzierte Produkte 
wie Honig, Dünger und 
Beet- & Balkonpfl anzen, 
sondern auch weitere 
Produkte wie Futter 
oder Saaten in Bio-/
demeter-Qualität.

Haustierbedarf

Öff nungszeiten:
Mo – Fr 8.30 – 18.00 Uhr, Sa 8.30 – 13.00 Uhr

Nützlingsförderung 
& Vogelschutz

Futtermittel und Zubehör 
für Haus- & Nutztier

Terrassenüberdachungen
Vordächer
Insektenschutz
Außenjalousien
Markisen

24143 Kiel Bahnhofstraße 14                             0431/2595863
(im Hause Knutzen)
Mo.-Fr. von 8-18 Uhr & jeden ersten
Samstag im Monat von 9-13 Uhr

Beratung, Aufmaß & Angebot
- kostenlos & unverbindlich

Rollläden & Garagentore

www.hefa-fahl.de

Kiel-Wellingdorf (t). 
Die Begeisterung war 
wieder groß. In der 
letzten Woche der 
Sommerferien richtete 
das Gymnasium auch 
in diesem Jahr sein Sci-
ence Camp aus. Unter 
der professionellen 
Leitung von Detlef Fi-
scher, dem erfahrenen 
Seniorexperten und 
früheren Lehrer für 
Biologie und Chemie, 
boten Studentinnen 
und Studenten zwei 
Forschungsangebote 
an, wo sich interes-
sierte und manchmal 
im regulären Unter-
richt wohl auch unter-
forderte Schülerinnen 
und Schüler beweisen 
konnten: im Experimentieren, im Tüfteln, in 
der Analyse. Worum ging es im Einzelnen? 
Unser Sonnensystem sollte erfasst werden! 
„Woher hat der Saturn seine Ringe?“ „Wa-
rum ist der Mars rot?“ Spannende Fragen, 
deren Antworten mit spielerischen Aufgaben 
gefunden werden sollten. „System Erde und 
Umwelt“ war der Titel des zweiten Camp-An-

gebots, wobei an fünf Tagen fünf verschiede-
ne Themen erarbeitet werden sollten. Sie alle 
standen allerdings in einem zu erfassenden 
Zusammenhang (Atmosphäre, Ozeane, Pflan-
zen, Tiere und Menschen sowie der Blick in 
die Zukunft der Erdgeschichte). Zur Motiva-
tion der Kursleiterinnen und der Teilnehmer 
genügt der Hinweis, dass einige von ihnen 
schon im zweiten Jahr dabei waren. 

10 Jahre Sommerschule – auch 
ein Erfolg

Auch bei diesem Angebot, das die Schule zum 
zehnten Male bereit hält, gilt: Einige der Teil-
nehmer und einige der Kursleiterinnen und 
Kursleiter waren zum wiederholten Male da-
bei, als es in den letzten beiden Wochen der 
Sommerferien darum ging, den Stoff des alten 

Ein Sommer nicht nur zum Faulenzen 
Das Gymnasium Wellingdorf bot wieder sein Science Camp und seine Sommerschule an

Schuljahres aufzuar-
beiten, zu vertiefen 
oder schlicht nur zu 
wiederholen. Schü-
lerinnen und Schü-
ler, die selber zu der 
Einsicht gelangten, 
dass dies nötig sei, 

erschienen täglich 
von 10 bis 12.15 
Uhr und lernten ge-
meinsam (wahlwei-

se) in den Fächern 
Englisch, Französisch, 
Latein und Mathema-
tik. Die Regie hatte 
dabei die Lateinleh-
rerin Nadine Zwillus, 
die unterstützt wurde 
von Brigitte Kerkhoff, 
ehemals Fachlehre-
rin für Englisch und 
Französisch. Die meist 
noch studentischen 
Lehrkräfte waren mit 
Freude dabei, und ein 
Kursleiter konnte sich 
freuen über Yoricks 
Resümee: „Die zwei 
Wochen haben Spaß 
gemacht. Ich werde 
Sie informieren, wie 
sich meine Leistungen 
entwickeln…“ Was 
will man mehr?
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Dein persönliches Nachrichtenportal regional · schnell · aktuell

WWW.NORDISH.NEWS

JETZT ANMELDEN
UND DIESES JAHR 

KOSTENLOS TESTEN!

NACHRICHTEN AUS
DER NACHBAR-REGION

Fehmarn
Frauen der Boulefreunde Fehmarn 
gewinnen Landesmeisterschaft

Heiligenhafen
Ausschusswochen mit brisanten 
Themen

Oldenburg 
Danke sagen geht durch den Magen

Eutin
Ahrensbök: Andreas Zimmermann 
bleibt Bürgermeister

Georg-Thorn-Straße 4
24217 Schönberg
Tel. 04344-2810
Mobil 0174-9046409

Saisonende
Abverkauf
Samstag
16.09.23

• Fahrräder • E-Bikes
• E-Scooter • Zubehör

bis zu

50% Rabatt

Schönberg (mm). Als Schulver-
bandsvorsteher Lutz Schlünsen 
am Mittwoch, 05. September im 
Rohbau der neuen Schönberger 
Sporthalle das Richtfest eröffne-
te, folgte er dem Brauch, zuerst 
die Handwerker zu würdigen. 
„Jedes Mal, wenn ich hier rein-
gehe, bekomme ich Gänsehaut“, 
verriet er bei hochsommerlichen 
Temperaturen. Vom strahlend 
blauen Himmel herab, vermoch-
te die Sonne noch voll hineinzu-
scheinen in die halbfertige Halle. 
Unterbrochen nur von einigen 
breiten Schattenstreifen, die 
mannshohe Tragelemente der 
eindrucksvollen Dachkonstruk-
tion herunterwarfen. „Ich kann 
nur staunen über das gelungene 
Zusammenwirken von Mensch 
und Technik“, lobte Schlünsen 
und zeigte auf die gewaltigen 
Bauelemente. „Das sind 40 Me-
ter lange Holzbinder, von denen 
jeder einzelne 14 Tonnen wiegt“, 
erklärte er und ergänzte den Vor-
teil dieser Bauweise. Bis zu 500 
Zuschauer haben künftig von 
der Tribüne aus freie Sicht auf 
sportliche Aktivitäten. Zufrieden 
äußerte sich der Bauherr zudem, 
dass etwa zwei Drittel aller am 
Bau beteiligten Betriebe aus der 
Region kämen. 
Anerkennende Worte fand 

Schulverband Probstei feiert Richtfest 
der neuen Schönberger Sporthalle

Erfolgreicher Baufortschritt dank gelungener Zusammenarbeit

Schlünsen auch für alle, die bei 
der Planung mitwirken. „Das 
Gebäude ist in dieser Form nur 
deshalb möglich geworden, weil 
alle politischen Gremien an ei-
nem Strang gezogen haben, aller 
berechtigter Kritik an der deut-
schen Bürokratie zum Trotz“, be-
tonte er. Wegen des erfolgreichen 
Baufortschritts geht er davon aus, 
dass die Halle von Sommer 2024 
an genutzt werden kann. Doch 
bei aller Freude über das zügi-
ge Vorankommen gab es einen 

Wermutstropfen, 
die Sache mit den 
Kosten. Mit rund 
15 Millionen Euro 
sei inzwischen zu 
rechnen, ursprüng-
lich waren nur 9 
Millionen Euro vor-
gesehen,“ räumte er 
ein. Grund des An-
stiegs seien vor al-
lem die sprunghaft 
gestiegenen Preise 
für Baumaterial. 

Björn Demmin, Landrat des Krei-
ses Plön, zeigte Verständnis für 
diese Entwicklung. „Da könnt ihr 
ja auch nichts machen“, sagte er. 
Immerhin könne der Kreis Plön 
die Halle mit 1,75 Millionen 
Euro fördern, womit er thema-
tisch eine Brücke schlug. „Wir 
müssen den Sport fördern“, kom-
mentierte er entschlossen und 
erinnerte an das enttäuschende 
Abschneiden der beiden Fußball-
nationalmannschaften bei den 
vorigen Weltmeisterschaften.  
Dass Schönberg keinesfalls ein 
Dorf sei, darauf legte Alexander 
Kraft vom schleswig-holsteini-
schen Bildungsministerium gro-
ßen Wert, bevor er begann, ein 
afrikanisches Sprichwort zu zitie-
ren. „Dort braucht es ein ganzes 
Dorf, um ein Kind zu erziehen, 
hier ein ganzes Dorf, um eine 
gute Schule zu bauen“, womit 
er ins gleiche Horn stieß wie 
Schlünsen und die Kooperation 
aller Beteiligten in Schönberg 
hervorhob: „Das machen Sie 
wirklich vorbildlich hier“. Das 
Stichwort Zusammenarbeit nutz-
te Kraft zudem als kurze Lehrein-
heit für die rund 100 Schüler, 
die mit von der Partie waren, als 
Kellner, Musiker oder Akrobaten. 
„Auch später kommt es auf das 
Miteinander an“, gab er ihnen 
auf den Weg. Im Sport ließen 

sich Kompetenzen erwerben, die 
in anderen Fächern nützlich sein 
können. „Es geht darum, dass je-
der persönlich einen Schritt wei-
ter kommt, das ist das Ziel, das 
fängt im Kopf an“. 
Liv Tümmler sieht das ähnlich. 
Nicht nur, dass viele Schüler 
Sport als Lieblingsfach hätten, 
berichtet die Leiterin der Grund-
schule. „Mehr noch, Sport kann 
helfen, Einschränkungen zu 
überwinden“. Sie könne es kaum 

Schulverbandsvorsteher Lutz 
Schlünsen erläutert die hervor-
ragenden Eigenschaften der neu-
en Sporthalle.

Cheerleader der sechsten Jahrgangsstufe unterhalten die Gäste mit 
einer akrobatischen Vorführung.  Foto: Münch
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Asmusstr. 19-21  
Tel. 0431 / 74 808 

  3 x Kiel

  Schönberg

Kehrwieder 13  
Tel. 0431 / 73 84 15

Bahnhofstr. 14  
Tel. 0431 / 64 25 24

Eichkamp 18
Tel. 04344 / 41 32 20

Besuchen Sie uns auch unter: 
www.knutzen-home.de

NACHHERVORHER

Beratungs- & Aufmaßtermin 

vereinbaren!

04321-2517160
oder

0151-61728795
per mail: 

Treppen@knutzen-home.de

Mit unserem Treppenrenovierungssystem bieten wir Ihnen 
das Rundum-Sorglos-Paket. Unsere Treppenpro� s beraten Sie 
unverbindlich und kostenlos über die Möglichkeiten und den 

genauen Umfang der Treppenrenovierung.

Zum Produktvideo

Besuchen Sie unsere großen Treppenstudios in den Filialen.

TREPPENRENOVIERUNG
Wir machen Ihre Treppe schön!

Kompetente Planung & Montage 
 Ansprechende Designs    Pflegeleicht & Robust 

 20 Jahre Garantie auf Abrieb    Made in Germany

Für alle offenen und geschlossenen Treppen!

erwarten, bald in der 
Halle Sport unterrich-
ten zu dürfen. 
Auch Markus Oddey, 
Leiter der Gesamtschu-
le, wies auf die überra-
gende Bedeutung des 
Sports hin. Schule ohne 
Sport sei keine Schule. 
„Das sage sogar ich als 
Geisteswissenschaft-
ler“, schmunzelte er. 
Zudem hat Oddey ein 
klares Ziel vor Augen: 
„Wir wollen Leistungs-
schule Turnen werden“. 
Schönbergs Bürger-
meister Peter Kokocin-
ski knüpfte thematisch 
an, indem er die Ver-
bindung von Schule 
und Verein in den Vor-
dergrund stellte. „Schu-
le kann Lust machen auf Verein“ 
und unterstrich das mit seiner 
persönlichen Lebenserfahrung: 
„Mit meinen 51 Jahren weiß ich 
sehr zu schätzen, dass ich Sport 

machen kann“. Zudem zeigte 
er positive Perspektiven für die 
Probstei auf. „Wir können hier 
attraktive Wettbewerbe organi-
sieren, die ohne diese Halle nicht 

möglich wären“. 
Dann blickte der Bürgermeister 
zu Pastor Björn Schwabe, spielte 
ihm thematisch einen anderen 
Ball zu. „Das hier ist zwar kei-

ne Kirche des Glaubens, doch 
ein Tempel des Sports und der 
Gesundheit“, sagte Kokocinski 

respektvoll. Schwabe 
nutzte die Steilvor-
lage, indem er einen 
Satz von Paulus aus 
der Bibel zitierte. Dem 
Apostel zufolge ist der 
Körper ein Tempel des 
heiligen Geistes. „Die-
ses Wissen, gepaart 
mit Sport, kann helfen, 
eigene Grenzen zu 
erkennen“, führte der 
Pastor in einer Kurzpre-
digt weiter aus, bevor 
er von der Redekanzel 
zum halbfertigen Ein-
gangsportal spurtete. 
Dort stand eine Bock-
leiter für ihn bereit. 
Die Sprossen erklomm 
Schwabe so trittsicher, 
als ob er täglich auf 
dem Bau arbeitete. 

Oben angekommen, schrieb er 
mit weißer Kreide den tradi-
tionellen christlichen Segens-
wunsch 20*C+M+B*23 auf die 
graue Betonfassade: „Christus 

Mansionem Benedicat“, auf 
Deutsch „Christus segne dieses 
Haus“. 

Gerüstbauer bereiten die Arbeiten an der Außenfassade vor.

Pastor Björn Schwabe schreibt den christlichen Segenswunsch 
20*C+M+B*23 auf die Betonfassade des Eingangsportals: „Christus 
Mansionem Benedicat“, auf Deutsch „Christus segne dieses Haus“. 

Mit einem kurzen Blick auf das enttäuschende Abschneiden der Fuß-
ballnationalmannschaften hebt Alexander Kraft vom schleswig-hol-
steinischen Bildungsministerium die Bedeutung der Sportförderung 
hervor.
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Türen und
Fenster

Versiegelungs-
arbeiten

• Rollläden • Vordächer
• Insektenschutz • Markisen
• Terrassenüberdachung

St.-Florian-Weg 3 · 24217 Fiefbergen 
Tel.: 0800 68 85 250 (gebührenfrei)

Büro: 04344-301 770
E-Mail: ralph.polzin@t-online.de

Insektenschutz schafft 
    entspannten Schlaf

Harmonie - D. & S. Korten Gbr
ambulanter Pflegedienst

Bahnhofstrasse 2
24217 schönBerg

Montag - freitag 07:30 - 14:00 Uhr
Und nach telefonischer VereinBarUng

www.harMonie-korten.de
Pflege@harMonie-korten.de

telefon 0 43 44 - 300 98 60
fax 0 43 44 300 98 87
MoBil 0172 - 758 92 49

Unsere Leistungen:
- Hauswirtschaftliche Versorgung 
- Grundpflege/ Behandlungspflege 
   nach VO
- und vieles mehr, überzeugen 
   Sie sich selbst von uns.

Kreis Plön (dif). Auch wenn wir 
in der Sportredaktion aus ur-
laubstechnischen Gründen eine 
Woche „Berichtspause“ bei den 
Ligen einlegen, wollen wir doch 
einmal einen Rückblick auf das 
wagen, was unsere Vereine bis 
dato-Stand erste Septemberwo-
che- abgeliefert haben. 2. Bun-
desliga/Holstein Kiel: Die Störche 
starteten runderneuert in die Sai-
son 2023/24. Viele Fragen bei den 
Verantwortlichen und Anhängern 
waren logischerweise vorhan-
den. Nach dem Paderborn-Spiel 
kann man sagen: Holstein spielt 
wieder richtig guten Fußball und 
liegt verdient hinter dem Top-
Favoriten Hamburger Sport Ver-
ein auf Tabellenposition zwei. 
In Braunschweig vielleicht noch 
glücklich gewonnen, gegen die 
Spielvereinigung Greuther Fürth 
aber schon überzeugender drei 
Punkte geholt. Auch die undank-
bare Pokalhürde in Gütersloh 
wurde übersprungen, auch wenn 
hier kein Zauberfußball geboten 
wurde. Bei der 2:4-Heimniederla-
ge stimmte nur das Resultat nicht. 
Hier waren es die Kieler, die das 
Spiel bestimmten und sich nur 
den Vorwurf machen mussten, 
nicht zwingend und clever genug 
gewesen zu sein. Das Paradestück 
dann in Gelsenkirchen, wo auf 
Schalke beim 2:0-Sieg nicht nur 
ein weiterer Dreier geholt, son-
dern auch starker Sport gezeigt 
wurde. Gekämpft, gespielt und 
das nötige Glück gehabt, so die 
Paderborn-Bilanz beim 2:1-Hei-
merfolg am Mühlenweg.  Gegrif-
fen haben auch Zugang Machino, 
die aktuelle neue Nummer eins 
Weiner oder der wieder erstark-
te Fridjohnsson im Angriff. Die 
Meinung vieler Experten- die die 
KSV als Geheimtipp via Aufstieg 
sehen- scheint ein wenig hoch-
gegriffen. Aber: Ein Platz um die 
Ränge fünf bis sieben kann es 
Sommer 2024 schon sein. Nega-
tiv und unnötig bleibt der „LED-
Bandentwist“ zwischen Fans und 
Vorstand, über den wir schon be-

richtet haben. 
Regional l iga 
Nord/Holstein 
Kiel 2: In der 
Vergangenheit 
schafften es 
die Jungstör-
che so gerade 
den Abstieg zu 
vermeiden-dies 
als amtieren-
der Meister. In 
der Gegenwart 
sieht es wieder 
wesentlich ro-
siger für die Elf 
von Sebastian 
Gunkel aus. Die U23 Holsteins 
hat sich gut verstärkt und auch 
den Abgang von Kleine-Bekel 
ins Liga Team verdaut. Richtig 
Spaß macht bisher Stanislav Feh-
ler, dessen Verpflichtung alles 
andere als ein Fehler war. Fazit: 
Holstein ist nach dem Teutonia-
Spiel Tabellenführer. Regionalliga 
Nord/Kilia Kiel: Nach den vielen 
Erfolgen der letzten beiden Jahre 
war es auch am Hasseldieksdam-
mer Weg klar, so leicht wird eine 
RL-Serie für den Aufsteiger nicht 
werden. Kilia wird das Verlieren 
wieder lernen müssen. 
Nach den völlig normalen An-
fangsschwierigkeiten hat sich 
die Mannschaft aber langsam 
gefunden. Nicht von ungefähr 
kam gegen Eimsbüttel der erste 
Saisonerfolg, der Auftrieb geben 
sollte. Starke Moral dann bei der 
Aufholjagd in Hamburg, wo man 
gegen St. Pauli noch ein 2:2 hol-
te. Leicht wird das Unterfangen 
Ligaverbleib nicht werden, völlig 
chancenlos agiert der Neuling 
aber nicht. Zu einem wichtigen 
Faustpfand könnte die starke 
Heimkulisse werden. Stand jetzt: 
Kilia schafft-wenn auch knapp-
den Verbleib in der vierten Liga. 
Landesliga Holstein/Preetzer TSV: 
Nein, glücklich war man mit der 
Einteilung in die neue Staffel beim 
PTSV beileibe nicht. Die attrakti-
ven Duelle gegen die Nachbar-
vereine fielen weg, es blieben 

Zufriedenheit bei den Holsteinstörchen
Der Rückblick nach dem Ligastart: Auch Kiels U23 und Rot Schwarz über dem Soll

Teams, die man so gar nicht ein-
schätzen konnte. Kurz nach Li-
gastart kann man erkennen: Die 
Schusterstädter tun sich schwerer 
als in der letzten Serie. Ein Platz 
im Mittelfeld wäre wohl für Aktive 
und Verein in Ordnung. Vielleicht 
findet sich die Elf in den Herbst-
monaten noch besser zusammen 
und die Punkte werden geholt. 
Gegen Eutin (1:1) zeigte Preetz zu 
was die Elf in der Lage sein kann. 
Für einen Abstieg-oder-eben Ab-
stiegskampf scheint die Möller-
Truppe aber zu stark besetzt zu 
sein. Landesliga Schleswig/TSV 
Klausdorf: Starke Matches gegen 
RS Kiel und ein gelungener Auf-
takt. Da passt die unnötige Pleite 

gegen Osterrönfeld so gar nicht 
ins Bild. Das 12:0 gegen Husum 
am 1.Spieltag war mal eine rich-
tige Ansage der Trociewicz-Elf an 
die Konkurrenz. Fazit, trotz der 
Altenholz-Pleite, wo man verlie-
ren kann, und nach einer so frü-
hen Saisonphase: Mit dem TSV 
ist, wenn es um die Aufstiegsrän-
ge geht, zu rechnen. Das Team ist 
nach dem unglücklichen Ausgang 
der vergangenen Spielzeit wie-
der zu einer starken Truppe ver-
schmolzen. 
Tipp: Klausdorf spielt bis zum 
Ende wieder um die Ränge eins 
bis drei mit, diesmal mit ei-
nem hoffentlich besseren Aus-
gang. Landesliga Schleswig/Rot 
Schwarz Kiel: Beim Neuling wird 
man mit den bisherigen Leistun-
gen komplett zufrieden sein. Mehr 
als Platz eins geht nicht. Natürlich 
ärgert die 1:3-Heimpleite gegen 
den TSV Klausdorf und verhinder-
te eine sogar noch bessere Bilanz. 
Geht man von einer Zielsetzung 
„Klassenerhalt“ aus, so kann man 
aktuell sagen: RS wird die Staffel 
sicher halten. Kann der Neuling 
sogar weit oben mitspielen und 
wird die Überraschung der Spiel-
zeit? Der so wichtige Start für ei-
nen Aufsteiger ist auf jeden Fall 
gelungen, die Kieler sind in der 
Liga früh angekommen.

Der Streit Fans vs. Vorstand zeigte sich auch gegen 
Paderborn.

Schönkirchen:

Zeugen gesucht
Schönkirchen (t). Vergangenen 
Donnerstag, 7. September 2023, 
kam es in Schönkirchen zu ei-
nem Verkehrsunfall zwischen ei-
ner E-Scooter-Fahrerin und einer 
Fahrradfahrerin. Die Scooter-Fah-
rerin kam dabei zu Fall und ver-
letzte sich. Die 14-jährige Fahre-
rin des E-Scooters gab an, dass 
ihr an dem Tag um 12.40 Uhr 
in der Schönberger Straße Höhe 
der Hausnummer 49 auf dem 
kombinierten Geh- und Radweg 
eine Fahrradfahrerin entgegenge-
kommen sei, der sie ausweichen 
musste. Durch das Ausweichma-
növer sei sie zu Fall gekommen 

und habe sich verletzt. Die Rad-
fahrerin habe kurz angehalten 
und sich anschließend entfernt, 
ohne sich um das verletzte Mäd-
chen zu kümmern. Die Jugend-
liche beschrieb die Verursache-
rin als ältere Dame mit kurzen 
grauen Haaren. Sie sei mit einem 
lilafarbenen Fahrrad unterwegs 
gewesen.
Die Polizeistation Schönkirchen 
sucht Zeuginnen und Zeugen, 
die den Unfall beobachtet haben 
oder Angaben zur Verursacherin 
machen können. Hinweise wer-
den unter 04348-2154900 ent-
gegen genommen.
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Steuererklärung?
Kein Problem.
Verschenken Sie kein Geld,
denn ohne Einkommensteu-
ererklärung gibt es keine
Rückzahlung! Eine kosten-
günstige Alternative zum
Steuerberater kann die 
Zuhilfenahme eines Lohn-
steuerhilfevereins sein. 
Astrid Stark berät Mit-
glieder begrenzt nach § 4 
Nr. 11 StBerG und erstellt 
dann die Einkommen-
steuererklärung. 

Aktuell Lohnsteuerhilfe-
verein e.V.
Beratungsstellenleiterin
Astrid Stark
Grazer Str. 48 • 24147 Kiel
Tel. 0431 2599987
Termin online buchen unter  
www.aktuell-kiel.de
service@aktuell-kiel.de

Kiel-Wellingdorf (t). Nicht in der 
Kirche sitzen und warten, dass 
jemand kommt, sondern rausge-
hen und sich unter junge Leute 
mischen: Das möchte ein Team 
von angehenden Pastorinnen 
der Nordkirche. In Kiel schwin-
gen sie sich am kommenden 
Freitag, 15. September 2023 auf 
ihr Segensfahrrad und streiken 
mit fürs Klima. Am Sonnabend, 
16. September organisiert die 
Gruppe gemeinsam mit dem Na-
turschutzbund (NABU) in Wel-
lingdorf ein „CleanUp“ an der 
Schwentine.
„Auf dem Papier sind rund 20 
Prozent der Kirchenmitglieder 
zwischen 20 und 30 Jahre alt. 
Aber in der Kirche tauchen sie 
praktisch nicht auf“, stellt die 

angehende Pastorin Helen Boldt 
fest. Die junge Frau ist derzeit 
Vikarin an der Vicelinkirche in 
Neumünster. Ein klarer Fall für 
Rebecca Schoppe, ebenfalls 
Vikarin, im Kieler Stadtteil Hol-
tenau: „Wir haben halt kaum 
Angebote für junge Erwachsene, 
und die sind meistens eh schon 
woanders eingebunden.“ Für 
Kira Schall, Vikarin in Neumüh-
len-Dietrichdorf, kein Grund den 

Kopf in den Sand zu stecken: 
„Dann gehen wir halt dahin, wo 
junge Leute schon sind und ma-
chen mit anderen gemeinsame 
Sache.“
Daraus entstanden ist „frei.luft.
segen“, ein Projekt von ins-
gesamt sieben Vikarinnen aus 
Schleswig-Holstein. Übrigens, 
auch ein Mann ist darunter. Mit 
dem sogenannten Segensrad, 
einem auffällig gestalteten Las-

Klima-Demo und Schwentine-Putzaktion mit Segen

tenfahrrad, tauchen sie dort auf, 
wo man Pastoren nicht unbedingt 
vermutet: gerade eben noch auf 
der Weinköste in Neumünster, 
diese Woche in Kiel und wenig 
später bei einer Mystery-Tour 
durch Brunsbüttel. 
Am Segensrad freuen sich die Vi-
karinnen auf Gespräche und es 
gibt, wie der Name schon sagt, 
Segen. Auch beim CleanUp am 
Sonnabend in Wellingdorf. „Da 
treffen wir uns um 14 Uhr beim 
Café Luna und verteilen erst ein-
mal Zangen, Eimer und Müllsä-
cke. In Gruppen gehen wir dann 
das Schwentine-Ufer ab und 
sammeln Kippen und Snack-Müll 
ein“, berichtet Kira Schall. Zwi-
schendurch lassen sich bei dieser 
gemeinsamen Aktion mit dem 
Nabu auch Tiere beobachten und 
man erfährt mehr über ihren Le-
bensraum. „Hinterher laden wir 
alle zu Kuchen und einem Ge-
tränk ein“, freut sich die Vikarin 
der Paul-Gerhardt-Kirchenge-
meinde. Die Begegnungen mit 
anderen und die Inspirationen, 
die sie von ihnen bekommt, 
empfindet Schall als Segen. 
Segen heißt für ihre Teamkolle-

gin Helen Boldt aber auch: „Wir 
brauchen diese Kraft, um aktiv 
zu sein, aber gleichzeitig gibt das 
Aktivsein uns Kraft. 
Etwas Kraft in den Beinen kann 
am kommenden Freitag eben-
falls nicht schaden. Um 12.45 
Uhr treffen sich junge Leute mit 
Fahrrad vor der Holtenauer Dan-
keskirche. Über die Hochbrücke 
geht es dann zum globalen Kli-
mastreik von Fridays for Future 
auf den Kieler Exerzierplatz. 
An die 100 Mitglieder ihrer Kir-
chengemeinde zwischen 20 und 
30 Jahren hat Vikarin Rebecca 
Schoppe eingeladen, mit einem 
persönlichen Brief. „Wir solidari-
sieren uns mit den Anliegen des 
Klimastreiks und stellen uns mit 
dem Segensrad mitten unter die 
Leute auf den Exer“, erklärt sie. 
Wenn es sich ergibt, möchte sie 
dort auch erzählen, wie sich die 
Nordkirche fürs Klima engagiert: 
„Vielleicht können wir uns ge-
genseitig unterstützen und etwas 
Segensreiches für die Menschen 
auf dieser Welt tun.“

Treffpunkt um 14 Uhr beim Café Luna, Wellingdorf: Kira Schall, Re-
becca Schoppe, Helen Boldt (v. l., hier beim Radeln durch Holtenau) 
laden mit dem NABU zum Müllsammeln am Schwentine-Ufer am 
Sonnabend, 16. September ein. Fotos: Kirchenkreis Altholstein

Mit dem Rad von Holtenau zum Klimastreik auf dem Exer: Helen 
Boldt, Rebecca Schoppe, Kira Schall (v. l.).

Entspannte Radtour 
rund um Schwentinental

Preetz/ Schwentinental (t). 
Die BUND Natur-, Umwelt- 
und Abfallberatungsstelle im 
Kreis Plön am Standort Preetz 
(Kirchenstraße 15) lädt zu ei-
ner Radtour am kommenden 
Sonnabend, 16. September 
durch die abwechslungs-
reiche Landschaft rund um 
Schwentinental ein. Die Tour 

startet um 14.30 Uhr am 
Dorfplatz von Klausdorf und 
wird von Frank Penner gelei-
tet. An schönen und naturna-
hen Plätzen sind kleine Pau-
sen vorgesehen, für die jeder 
Teilnehmer sich in Eigenregie 
Verpflegung mitbringt. An-
meldung unter 04307-825 
93 94. 
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Verbandsliga

HEIKENDORFER SV - 
                   MED SV

Sonntag, 17. 9. 2023
Anstoß 15.00 Uhr

www.hsv16.de
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Heikendorf (t). Die nächste 
Sitzung des Bau- und Umwelt-
ausschusses Heikendorf findet 
am Dienstag, 19. September 
statt und beginnt um 19 Uhr im 
Ratssaal, Rathaus Heikendorf. 
Neben der Einwohnerfrage-
stunde thematisiert die Tages-
ordnung im öffentlichen Teil 
unter anderem die Ausweisung 
einer Fläche zum „Neubau der 
Heinrich-Heine-Schule“ (Antrag 
der UWH-Fraktion), weiterhin 
die Beratung und Beschluss-
fassung über die Heilung eines 

Verfahrensfehlers im Wege der 
Fehlerheilung nach § 214 Abs. 
4 Baugesetzbuch beim Verfah-
ren zum Bebauungsplan Nr. 61 
“südlich Schulredder, westlich 
des Friedhofes und östlich vom 
Wiesenkamp” sowie auch eine 
Beratung und Beschlussfassung 
über die Abgabe einer Stellung-
nahme zur Neuaufstellung des 
Regionalplans II in Schleswig-
Holstein im Verfahrensschritt 
der Öffentlichkeitsbeteiligung 
gemäß § 5 (5) Landesplanungs-
gesetz (LaPlaG).  

Probsteer-Leser-Reisen mit „Weihnachts-Geschenk-Idee“:

Weltgrößtes Biathlon-Spektakel:
„Biathlon 2023 auf Schalke“

– Anzeige –

Heikendorf/ Schönberg 
(t).  Als ganz besondere 
„Weihnachts-Geschenk-
Idee der Extraklasse“ prä-
sentieren die Probsteer-Le-
ser-Reisen das Sport-Event 
des Jahres mit einer zweitä-
gigen Leser-Reise vom 28. 
bis 29. Dezember 2023 
zum weltgrößten Biathlon-
Spektakel „auf Schalke“ 
in der berühmten Veltins-
Arena – ein absoluter „Hot 
Spot“ für Wintersport-Fans 
aus ganz Europa. Bereits 
zum 20. Mal verwandelt 
sich die Arena in ein rie-
siges Schnee-Paradies und 
die besten Biathleten der 
Welt jagen durch die Loipe 
– Gänsehaut pur und Hochspan-
nung gleichermassen sind garan-
tiert. Völlig unabhängig vom Wet-
ter genießen unsere Leser neben 

dem gigantischen Wintersport-
Event zudem das große „Win-
terdorf“ mit freiem Eintritt direkt 
an der Halle mit 15000 Quadrat-

metern, wo ein ganztägiges Mu-
sik- und Unterhaltungsprogramm 
in gemütlicher Atmosphäre und 
weihnachtsähnlichem Aufbau 
zum feiern und genießen einlädt. 
Höhepunkt ist die größte Apres-
Ski-Party Deutschlands.
Zudem verläuft ein Teil der Biath-
lon-Stecke direkt durch das Win-
terdorf, wodurch unsere Gäste 

hautnah an der Loipe die 
Athleten bejubeln können. 
Zum kompletten Leis-
tungspaket der Sonder-Rei-
se zum Schnäppchenpreis 
von nur 179,90€ gehören 
neben der Fahrt im erst-
klassigen Fernreisebus 
ab Kiel, Schwentinental, 
Preetz eine komfortable 
Hotelübernachtung mit 
großem Schlemmer-Früh-
stück vom Buffet in Essen 
und damit in der Nähe 
der Veranstaltung, die Ein-
trittskarte zum Biathlon-
Spektakel inklusive Hin- 
und Rück-Transfer sowie 
die Kurtaxe in Essen. Als 
besonderer Service stehen 

höherwertige Eintrittskarten für 
die Arena gegen Aufpreis zur Ver-
fügung.
Anmeldungen sind ab sofort 
möglich bei den Probsteer-Leser-
Reisen des Burg-Verlages in Eutin 
per Telefon 04521/701130, Mon-
tag bis Freitag von 9 bis 13 Uhr, 
oder direkt im Internet unter „le-
serreisen.der-reporter.info“.

Sitzung des Bau- und 
Umweltausschusses 

Heikendorf

Gänsehaut pur und Hochspannung versprechen die spannenden Wettkämpfe „auf 
Schalke“ im Dezember 2023.

Selent (t). Das Snackfatt von 
Selent lädt am Freitag, 15. Sep-
tember von 15 bis 17 Uhr in das 
Edelgard-von-Baudissin-Haus in 
Selent ein. Die Vereins-Ehren-
vorsitzende Lilo Schlünzen kocht 
Fliederbeersuppe nach alter Art 

mit Grießklößen und Apfelspal-
ten. Dazu gibt es Streuselkuchen 
und Kaffee. Anschließend wer-
den plattdeutsche Geschichten 
vorgelesen.
Anmeldungen unter Mobil 0151-
51682920.

Snackfatt von Selent:

Treffen im Edelgard-von-
Baudissin-Haus
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Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130

Festtags-Reisen aktuell

Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

Silvester in Stettin „all inclusive“
First-Class-Hotel im Zentrum mit Hallenbad & Sauna – Silvester-Party direkt im Hotel
Silvester „First Class“ präsentieren unsere Leser-Reisen mit dem exklusiven, komplett renovierten 4-Sterne-Top-Hotel „Novotel Stettin“ direkt im Zentrum der histor. 
Hansestadt und direkt an der Altstadt zum Superpreis mit der großen Silvester-Party „all inclusive“ direkt im Hotel mit Gala-Buff et und großem Getränke-Paket ohne 
Begrenzung sowie bester Stimmung bei Musik und Tanz.
● Leistungen: ● Fahrt im erstklassigen Fernreisebus mit WC, Bordküche etc. ab Kiel, Schwentinental, Preetz ● 2 x Übern. mit großem Schlemmer-Frühstück 
vom Buff et in modernen Designer-Zimmern ● Begrüßungs- Abendessen im Hotel als 3-Gang-Menü inklusive Wasser ● Gr. Silvester-Party direkt im Hotel mit Menü 
& kalt-warmem Silvester-Spezialitäten-Buff et mit Musik & Tanz ● Großes Getränke-Paket ohne Begrenzung zur Party (Weine / Biere / Wodka / Softdrinks / Wasser / 
Kaff ee) ● 1 Glas Sekt um Mitternacht auf Kosten Ihrer Leser-Reisen ● Gr. Stadtrundfahrt / Stadtführung Stettin mit fachkundiger Reiseleitung ● Am 2. Tag gegen 
Aufpreis von 19,90 €: Gr. Panorama-Ausfl ug „Usedom & Kaiserbäder im Winterkleid“

Superpreis
     nur:

 375,-
EZ-Zuschlag 96,00● Reisetermin: ● 30.12.2023 - 01.01.2024

In einer der besten City-Lagen West-Berlins direkt auf dem weltberühmten Ku’damm erwartet unsere Leser ein 
exquisites City-Schnäppchen-Weekend mit der großen Verlags-Sonder-Reise direkt ab Kiel, Schwentinental, 
Preetz zum frühzeitigen Weihnachts-Shopping  in Berlin  mit Unterkunft im internationalen First-Class-Hotel di-
rekt auf dem Ku’Damm mit großem Schlemmer-Frühstück vom Buff et und komfortablen Hotel-Zimmern zum 
Genießen. Höhepunkt des Shopping- und Erlebnis-Weekends ist sodann der Besuch im Friedrichstadtpalast  
inklusive Hin- und Rück-Transfer mit der nagelneuen Gross-Revue like Las Vegas mit „Falling in Love“ inklusi-
ve Eintrittskarten für die Samstagabend-Vorstellung (Höherwertige Eintrittskarten in allen Kategorien bei uns 
buchbar!)   Erleben Sie die umjubelte, teuerste und aufwendigste Super-Show des Friedrichstadtpalastes auf der 
größten Theaterbühne der Welt.  Nach dem reichhaltigen Frühstücks-Buff et genießen unsere Leser am 2. Tag die 
große  Stadtrundfahrt Berlin mit fachkundiger Reiseleitung mit „Herz und Schnauze“ zu den Höhepunkten der 
Bundeshauptstadt, die Rückfahrt ab Berlin erfolgt erst um 15 Uhr.  ● Reisetermin: ● 18. - 19.11.2023

City-Schnäppchen Friedrichstadtpalast Berlin
● Eintrittskarte zur nagelneuen Super-Revue „Falling in Love“

Superpreis
nur

179,90

EZ-Zuschlag 59,00

Preisknüller: Silvester in Breslau „ all inclusive
„

nur

399,90

EZ + 138,- Euro

● Komfort-Hotel direkt im Zentrum ● Gr. Silvester-Party direkt im Hotel
Leistungen: ● Fahrt im erstklassigen Fernreisebus ab Kiel, Schwentinental, Preetz ● 3 x Übern. 
im Komfort-Hotel im Zentrum mit reichhaltigem Frühstück vom Buff et ● 2 x Abendessen im 
Hotel als 3-Gang-Menü ● Gr. Silvesterparty direkt im Hotel mit serviertem 3-Gang-Menü, 
großem kalt / warmen Schlemmer-Buff et und leckerem Dessert-Buff et, gr. Getränke-Pa-
ket „all inclusive“ bis 3 Uhr nachts ohne Begrenzung(Weine/Biere/Säfte/Wasser/Tee) & 
½ Fl. Sekt pro Person um Mitternacht zum Anstoßen vom Kurier-Verlag sowie allerbeste 
Stimmung mit Musik und Tanz bis zum frühen Morgen ● Gr. Stadtrundfahrt / Stadtfüh-
rung in Breslau mit allen Höhepunkten der Oder-Metropole mit fachkundiger  Reiselei-
tung ● Am 3. Tag gegen Aufpreis von 15,00 € zusätzlich buchbar: Gr. Panorama-Ausfl ug 
ins verschneite Riesengebirge mit gr. Panorama-Rundfahrt mit fachkundiger Reiseltg.
● Personal-Ausweis erforderlich  ● Reisetermin: ● 30.12.2023 - 02.01.2024

Preistipp: Silvester am Teutoburger Wald
● Top-Hotel mit Hallenbad & Wellness ● Gr. Silvester-Party direkt  im Hotel

nur

399,90

EZ + 60,- Euro

Genießen, schlemmen & feiern können unsere Leser zum Superpreis zum Jahreswechsel im romantischen Teutoburger Wald in unserem 200 Jahre alten Fachwerkhotel 
mit Gästehaus in Herzen des Kurortes Bad Laer. Herrliche Erholung bietet das zweistöckige neue Saunahaus und das Hallenbad, fröhliche Silvesterparty mit kulinarischen 
Verführungen und  Musik und Tanz direkt im Hotel.
● Fahrt im erstklassigen Fernreisebus ab Kiel, Schwentinental, Preetz ● 3 x Übern. im histor. Wohlfühl-Hotel mit Gästehaus mit reichhaltigem Frühstück vom Buff et ● 2 x
Abendessen im Hotel als 3-Gang-Schlemmer-Menü oder Buff et ● Silvesterparty mit exclusivem 4-Gang-Menü bzw. festlichem Buff et, beste Stimmung bei Musik und Tanz, 1 Glas
Sekt um Mitternacht ● Kostenlose Nutzung der Wellnessabteilung mit Hallenbad und stilvollem Saunahaus ● WLAN kostenlos im Hotel ● Anreise mit Mittagspause an der We-

ser in der Hansestadt Bremen ● Gr. Panorama-Ausfl ug in die alte Hansestadt Münster mit der herrlichen 
Altstadt ● Neujahrs-
ausfl ug in den Teuto-
burger Wald mit Be-
such von Bad Pyrmont 
● Rückreise mit Mit-
tagspause im berühm-
ten Staatsbad Bad Sal-
zufl en ● Die Kurtaxe ist 
direkt vor Ort zu zahlen

● Reisetermin:
● 30.12. - 02.01.2024

Hallenbad im HotelHistor. Fachwerk-Hotel in Top-Lage
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mein modischer 
Start in den Herbst
LASSEN SIE SICH VON UNSERER NEUEN 
HERBSTMODE INSPIRIEREN UND 
STÖBERN SIE GANZ GEMÜTLICH DURCH 
UNSER VIELFÄLTIGES MARKENANGEBOT!

DER COUPON IST EINLÖSBAR auf das gesamte angebotene
Mews Markensortiment – ausgenommen reduzierte Ware. Der
Mindesteinkaufswert zur Einlösung des Coupons beträgt 50 €.
Nur ein Coupon pro Person und Einkauf einlösbar.
Coupon gültig bis Sonntag, 17.09.23.

DER COUPON IST EINLÖSBARDER COUPON IST EINLÖSBAR auf das gesamte angebotene
Mews Markensortiment – ausgenommen reduzierte Ware. DerMews Markensortiment – ausgenommen reduzierte Ware. Der

I0€ * Coupon

17.09.
SONNTAGS
SHOPPING

11 16 UHR

Lütjenburg (t). Die Blätter färben 
sich langsam, die Temperaturen 
werden kühler und der Herbst 
steht vor der Tür. Das Modehaus 
Mews in Lütjenburg lädt alle Mo-
debegeisterten herzlich ein, sich 
auf die kommende Saison vor-
zubereiten. Am Sonntag, den 17. 

September, öffnet Mews seine 
Türen von 11 bis 16 Uhr für ei-
nen besonderen Verkaufsoffenen 
Sonntag. Dies ist die perfekte Ge-
legenheit, um sich von den neu-
esten Trends und Kollektionen 
inspirieren zu lassen. Das Beste 
daran? Beim Einkauf an diesem 
Tag erhalten die Kunden einen 
exklusiven 10 Euro Coupon. 
Dieser Coupon kann bei einem 
Mindesteinkaufswert von 50 Euro 

auf nicht reduzierte Artikel pro 
Einkauf eingelöst werden. Es ist 
eine großartige Möglichkeit, die 
Herbstgarderobe zu erweitern 
und dabei auch noch zu sparen.
Das Modehaus Mews am Markt 
in Lütjenburg bietet nicht nur 
eine umfangreiche Auswahl an 

Kleidung, sondern auch eine 
freundliche und kompetente 
Fachberatung, um sicherzustel-
len, dass Kunden ihre perfekte 
Herbstgarderobe zusammenstel-
len können. „Seien Sie dabei, 
wenn Mews den Herbst stilvoll 
begrüßt! Notieren Sie sich den 
17. September in Ihrem Kalender 
und freuen Sie sich auf modische 
Entdeckungen und tolle Angebo-
te. Wir sehen uns in Lütjenburg!“

Modischer Herbstauftakt 
bei Mews in Lütjenburg

-Anzeige-

Eutin (rr) Die bisherigen Tabel-
lennachbarn Eutin 08 und TSV 
Lütjenburg blickten in der Fußball 
Kreisliga Ost beide nach oben. 
Die etwa 100 Zuschauer erwar-
teten sicher ein aufregendes Spiel 
auf Augenhöhe. Der Lütjenburger 
Kevin Hübner hatte sich vor dem 
Match bei Aufwärmen verletzt und 
kam nicht zum Einsatz. Dann ging 
es im Steinredder los. Die Gast-
geber zeigten sich von Anfang an 
klar besser, und hatten sich auch 
mit einigen Spielern verstärkt.
Zwei Lütjenburger Konterchancen 
führten nicht zum Erfolg, das wars. 
Dann das 1:0 von Tim York Röben-
Müller zur Eutiner Führung, mit 
seinem satten Direktschuss in den 
Schlussminuten der ersten Halb-
zeit. Noch vor dem Pausenpfiff 
von Schiedsrichter Malik Matthies 
dann noch das 2:0 durch ein Elf-
metertor, nach einem Foulspiel im 
Strafraum.
Das Leder wurde links unten wie-
der von Röben-Müller in die Lüt-
jenburger Maschen versenkt. 
Die Heimmannschaft von Jasper 
Frahm dominierte weiter, so dass 
das 3:0 in der 54. Minute durch 

Phil Petersen zu erwarten war.
Auffällig für alle die stabile Eutiner 
Defensive. Nach gut einer Stunde 
dann das durchaus verdiente 4:0 
durch Lenard Jakubenko. Beim 
TSV kam Dennis Lilienthal für 
Masara Mohammad in die Begeg-
nung und Fynn Braun löste Jakob 
Tetzlaff ab. Doch das Spiel war 
bereits gelaufen. Der eingewech-
selte Fabio Gravile bedankte sich 
in den Schlussminuten (87.) mit 
dem Eutiner 5:0 Endstand. Der 
heimische Dreier war nie gefähr-

Die Zweite von Eutin 08 dominierte 
gegen TSV Lütjenburg

det und Lütjenburgs Trainer Chri-
stof Witt konnte die Niederlage 
akzeptieren. 
Am kommenden 9. Spieltag müs-
sen die Eutiner am Freitagabend, 
15. September, bei der Zweiten 
des Heikendorfer SV auflaufen. 
Schiri Anton Mathea pfeift die 
Begegnung im Heikendorfer Weg 

um 19.30 Uhr an. Einen Tag später 
treffen die Lütjenburger im Heim-
spiel auf den neuen Tabellennach-
barn im Mittelfeld, Inter Türkspor 
Kiel II. Nur ein Punkt trennt diese 
beiden Teams. Als Spielleiter ist 
Lars Polomski vorgesehen, Spiel-
beginn ist 15 Uhr in der Kieler 
Straße.
Eutin 08 II: Kiecok, Jakubenko (73.
Schöning), Petersenn (67. Schulz), 
Schrake,  Klesny (83.Schmidt), 
Clasen, Bruckmann, Sarnow (69. 
Manzow), Lepin (73. Gravile), Lu-
nau, Röben-Müller.
TSV Lütjenburg: Scheunemann, 
Mohammad (63. Lilienthal), S. 
Witt, C.Witt, Rothermund, Jebe, 
Buchholz, Rose, Seidel, Tetzlaff 
(82.Braun), Rahlf.
Tore: 1:0, 2:0 Röben-Müller 
(42.,45.FE), 3:0 Petersenn (54.), 
4:0 Jakubenko (65.), 5:0 Gravile 
(87.). - Schiedsrichter: Matthies. 
Assi.: Niemann, Engel. -Zuschau-
er: 100.
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Starke Marken.
         Gut beraten.

SONNTAGS
SHopping

Markt 7, Lütjenburg | gehrmann.shopping

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo. bis Fr. von 10 – 18 Uhr
Samstags von 10 – 14 Uhr 

Sonntag 17.09. 11 – 16 Uhr

AB EINEM EINKAUF von € 50,- *
€ 10,-

* Nur ein Coupon pro Person und Einkauf einlösbar. Gilt 
auf gesamten Einkauf und auf bereits reduzierte Ware. 
Gültig ab sofort und bis einschließlich 17.09.2023.

MIT frischen COCKTAILS
Als besonderes Highlight haben wir für Sie 
am Sonntag die Cocktailbar von Miki Box 
mit frischen Cocktails am Start!

Farbenfrohe
Herbstware
eingetroffen.

Oldenburg (t). Der Oldenbur-
ger Sportverein OSV 1865 wird 
auch in 2023 einen Benefizlauf 
zugunsten des Förderverein Hos-
piz Wagrien-Fehmarn e.V. durch-

führen. Am Samstag, dem 16. 
September fällt der Startschuss. 
Geplant sind wie letztes Jahr ein 
Ultralauf via Heiligenhafen und 
Großenbrode, ein Halbmara-

thon, ein 10km-Lauf sowie Wal-
ken, 5km-Lauf sowie Walken und 
ein Jedermannslauf über 2km.
Zusätzlich gibt es eine Staffel 
über 5 x 2km auf der Jedermann-

strecke im Oldenburger Stadt-
park für Firmen, Freunde und 
Familien.
Die Lübecker Rennradfahrer 
werden wieder drei Touren an-

Benefizlauf fürs Hospiz

Wie im letzten Jahr ist auch am kommenden Wochenende ein repor-
ter-Team am Start.

Giekau (t). Die Sommerferien 
gehen zu Ende und die Saison-
pause beim SV Knudde Giekau 
auch. Drei Mädchen- und eine 
Frauen-Mannschaft starten in 
die neue Saison und werden den 
Ball ins Rollen bringen. Die erste 
Mannschaft ist bereits gestartet. 
Die E-Mädchen haben mit einem  
12:0   Sieg gegen TuS Tensfeld 
den Anfang gemacht.   Es folgen 
die B, D-Mädchen und die Frau-
en in den kommenden Wochen. 
Die Spielerinnen freuen sich auf 
die kommende Saison und sind 
mit Spielspass am Ball! Alle sind 
herzlich eingeladen geladen mit-
zuspielen. Meldet euch gerne 
bei Sarina Ginnut unter 0160-
4573535.

Erste-Hilfe-Ausbildung 
des DRK

Mucheln (t). Das Deutsche Rote 
Kreuz, Ortsverein Mucheln, bie-
tet eine Erste-Hilfe-Ausbildung 
am Sonnabend, 28. Oktober 
2023 an. 
Für die praktischen Übungen 
sind bequeme Kleidung und 
festes Schuhwerk erforderlich. 
Besteht Interesse, den Kurs als 
betrieblicher Ersthelfer zu absol-
vieren, ist dies bei der Anmel-

dung mit anzugeben. Der Kurs 
findet von 9 bis 17 Uhr im Dorf-
gemeinschaftshaus Mucheln in 
der Plöner Landstraße statt und 
kostet 40 Euro pro Teilnehmer 
(25 Euro für DRK Mitglieder). 
Getränke und ein kleiner Imbiss 
werden zum Selbstkostenbeitrag 
von 6 Euro angeboten.  
Anmeldung unter 04384 1787 
oder DRK-OV-Mucheln@web.de

SV Knudde Giekau:

Erfolgreicher Start in die neue Saison

bieten. Partner des Benefizlaufes 
sind die SpecialOlympics Schles-
wig-Holstein und das Hambur-
ger Lebenshilfe-Werk. So können 
alle Läufe und Radtouren zum 
einen auch für Menschen mit Be-
einträchtigungen, zum anderen 
als sogenannte „unified teams“ 
gemeinsam mit ihnen angeboten 
werden.

Die Schirmherrschaft des Laufes 
hat die Ministerin für Soziales, 
Jugend, Familie, Senioren Ami-
nata Touré übernommen.
Die Ausschreibung des Hospiz-
laufes ist auf der Webseite des 
Oldenburger Sportvereins OSV 
www.osv1865.de zu finden, 
die Anmeldung über https://
my.raceresult.com möglich. 
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Gärtner sucht Arbeit und 
macht Ihren Garten schön:

Herbstschnitt -
jetzt Termin sichern!
Dachrinnen, Beete, Hecken, 

Büsche und Bäume mit Abfuhr. 
Auch Wurzelentfernung und 

Begradigen von
Gehwegplatten, Verlegen von 
Rollrasen und Vertikutieren.
Tel. 0 15 75 - 0 14 05 94

Reinigen von Wegen, Terrassen & Dächern!

matthiesen-galabau.de | info@matthiesen-galabau.de

Matthiesen
Garten- und Landschaftsbau GmbH

Gartenplanung
Neugestaltung
Umgestaltung

Bügelsäge 3 | 24226 Heikendorf | Tel.: 0431 / 242510

F A C H K R Ä F T E  G E S U C H T
F A C H K R Ä F T E  G E S U C H T
F A C H K R Ä F T E  G E S U C H T

Der Gartenim Herbst
Kiel-Poppenrade (t). Die Sommerfe-
rien sind aus! Zum Glück gab es für 
die 19 Schüler*innen der 8. Klassen 
des Hans-Geiger-Gymnasiums in 
Kiel - Poppenrade gleich zu Beginn 

Projekt „Blütenbunt Insektenreich“ will es wild
Street-Art-Workshop für Insekten am Hans-Geiger-Gymnasium in Kiel

des Schuljahres ein echtes Highlight. 
Gleich zum Ende der ersten Schulwo-
che wartete ein Street-Art-Workshop 
auf sie. 
Ein alter Ein-Mann-Bunker auf dem 
Schulgelände sollte mit Street-Art 
gestaltet und zum Insekten-Hotspot 
umfunktioniert werden. Den Bunker 
hatte der Kieler Künstler Harald Boigs 
schon im Vorwege mit der Silhouet-
te Kiels vorbereitet. Jetzt kamen die 
jungen Leute zum Einsatz: Sie sprüh-
ten mit Hilfe von selbst erstellten 
Schablonen Graffitis unter anderem 
von den Arten Kleiner Kohlweißling, 
Gemeiner Grashüpfer, Kleiner Fuchs, 
Erdhummel und Mohnblume auf den 
Bunker – fast alles Insekten, die sie 
zuvor auf der Wiese selbst gefunden 
und bestimmt hatten.

Zusätzlich wurden an den Dachüber-
stand selbstgebaute Insektenhotels 
vom Hausmeister angebohrt. Auf 
dem Dach landeten unzählige Eimer 
Sand. Ideal für erdnistende Insekten, 
die hier ihre Röhren graben können. 
Gleichzeitig wurden jede Menge Ab-
schnitte von Baumstämmen einge-

graben und mit dem Akkuschrauber 
Niströhren für Insekten gebohrt.
Seit drei Jahren schon ist die Schule 
am Ostufer der Kieler Förde Part-
nerschule im Projekt „Blütenbunt-
Insektenreich“ der Stiftung Na-
turschutz Schleswig-Holstein. Sie 
engagiert sich, um dem Schwund 
der Lebensräume von Insekten ent-
gegenzusteuern und die Schüler für 
den Natur- und Umweltschutz zu be-
geistern. Der Street-Art-Workshop ist 
das beste Beispiel für fächerübergrei-
fenden Unterricht – hier zwischen 
Bio und Kunst. Biolehrer Jens Thom-
sen und Kunstlehrerin Lea Pasikow-
ski haben sich zusammengetan und 
dieses Vorzeige-Produkt entwickelt – 
gemeinsam mit , dem Kieler Künstler 
Harald Boigs und dem Projekt „Blü-
tenbunt Insektenreich“ 
Die Blühende Wiese hatten die 
Schüler*innen schon 2021 zusam-
men mit der Stiftung Naturschutz 
Schleswig-Holstein und der Projekt-
leiterin Antje Walter angelegt. Jetzt 
zwei Jahre später sprießt sie schon 
ordentlich. Flockenblumen, Wilde 
Malven, Wilde Möhren und Herbst-
Löwenzahn und viele andere heimi-
sche Blühpflanzen sorgen jetzt für 
farbenfrohe Nektartankstellen für 
Bienen, Hummeln und Co.
„Endlich mal Unterricht zum Anfas-
sen – das macht jede Menge Spaß“, 
waren sich die Schüler*innen einig. 

Biolehrer Jens Thomsen, Projektleiterin Antje Walter, Kieler Künstler 
Harald Boigs (v. l.).
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• Gartenneuanlage u. -umgestaltung • Holzterrassen
• Gartendauerpflege/Jahrespflege 

• Tiefbau-/Pflasterarbeiten • Zäune • Carport
• Kellerwandisolierung • Rollrasen • Winterdienst 

Tel. 0 43 43- 424 94 19 • Fax 0 43 43- 424 94 18

Roland Lauer
Meisterbetrieb für 
Garten- & Landschaftsbau

Rastorfer Herbstaktion bis 04.11.2023

container@awz-rastorf.de

Baumstumpfbeseitigung

•

• Frästiefe 20 bzw. 35 cm
• Durchfahrtsbreite der Fräsen: 

80 bzw.130 cm
Rufen Sie uns an! Wir beraten Sie gern!

24222 Schwentinental
Tel./Fax 0431-7 99 30 70

Wir fräsen Ihre Baumstümpfe ohne 
Beschädigung der umliegenden 
Gartenfläche ab.
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Der Gartenim Herbst
Biolehrer Thomsen war ebenso zu-
frieden mit seiner Art der Umwelt-
bildung, Eigenverantwortung zu 
übernehmen: „Ich hätte das auch mit 
plattem Frontalunterricht erledigen 
können, aber so eine Mitmachakti-
on, wo die Schüler*innen selber in 
die Hände spucken, bleibt einfach 
haften. Umso wichtiger, weil diese 
Generation den Klimawandel über-
stehen muss“, so Biolehrer Thomsen.

Idee und Konzept des Hans-Geiger-
Gymnasiums stimmten. Und der Er-
folg ließ nicht auf sich warten. Bereits 
während der Arbeiten tauchten die 
ersten Wildbienen zum Inspizieren 
der neuen Nistmöglichkeiten auf. 
Und die Schulkamerad*innen blie-
ben nach dem Schulgong anerken-
nend vor dem insektenfreundlichen 
Kunstwerk stehen.
Das Verbundprojekt „Blütenbunt-

Insektenreich“ wird von 2020 bis 
2026 mit rund fünf Millionen Euro 
im Bundesprogramm Biologische 
Vielfalt durch das Bundesamt für Na-
turschutz mit Mitteln des Bundesmi-
nisteriums für Umwelt, Naturschutz, 
nukleare Sicherheit und Verbrau-
cherschutz gefördert. Die Verbund-
partner sind die Stiftung Naturschutz 
Schleswig-Holstein (Koordination 
und Leitung des Projektes), der Deut-

sche Verband für Landschaftspflege 
(DVL) und das Leibniz-Institut für die 
Pädagogik der Naturwissenschaften 
und Mathematik (IPN) an der Univer-
sität Kiel. Drittmittel werden durch 
das Ministerium für Energiewende, 
Landwirtschaft, Umwelt, Natur und 
Digitalisierung in Schleswig-Holstein 
(MELUND) und die Kreise Nordfries-
land, Dithmarschen und Rendsburg-
Eckernförde bereitgestellt.

Pflegemahd der NABU-Obstwiese
Preetz (t). Wie jedes Jahr haben sich 
zu Herbstbeginn im September zahl-
reiche freiwillige Helferinnen und 
Helfer des NABU Preetz-Probstei für 

die jährliche Pflegemahd der Obst-
wiese am Sieversdorfer Weg (Gorch-
Fock-Straße) zu einem Arbeitseinsatz 
getroffen. Bei der Pflegemaßnahme 
wird mit Hilfe eines Balkenmähers 

das hohe Gras geschnitten und von 
der Fläche beseitigt. Mit Hilfe von 
Holzrechen rechen die Helfer das 
geschnittene Gras und tragen es auf 

Haufen zusammen. Die Stadt Preetz 
unterstützt die Aktion und hilft bei 
der Abfuhr und Kompostierung des 
Mähgutes. 
Eine derartige regelmäßige Bio-

toppflege ist notwendig, da es sonst 
schnell zur Verbuschung kommen 
kann. 
Der NABU betreut die Fläche seit 
1987. Damals gab es 57 Hochstam-
mobstbäume, die ein Geschenk der 
Firma Bredereck waren. 
Für die etwa 0,4 Hektar große Fläche 
waren das eigentlich zu viele Pflan-
zen. Deshalb stehen die Bäume heu-
te zu dicht. Abgestorbene Pflanzen 
werden daher nicht ersetzt. 
Holz aus der Baumpflege bleibt als 
Totholz in der Fläche. Dort finden 
Insekten, aber zum Beispiel auch Igel 
Lebensraum und Unterschlupfmög-
lichkeiten. Totholz ist ein Lebens-
raum für viele Tiere und Organismen.
Der NABU weist darauf hin, dass klei-

ne Mengen Obst zum Eigenbedarf 
von Spaziergängern mitgenommen 
werden dürfen. Der Großteil der 
Früchte soll aber liegen bleiben und 
der Tierwelt über Herbst- und Winter-
monate als Nahrung dienen.
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Heinrich-Wöhlk-Str. 17 • 24232 Schönkirchen

www.tischlerei-schoenkirchen.de

Tel. (04348) 91 92 50

BAUUNTERNEHMEN
ZIMMEREI
HOLZRAHMENBAU
INNENAUSBAU
SCHLÜSSELFERTIGES BAUEN
STAHLBETONBAU

Winkel 7 • 24226 Heikendorf
 Telefon: (04 31) 24 15 30

Eckart Behrend GmbH & Co, KG

Heikendorf (mm). Be-
geistert, bescheiden zu-
gleich, wirkt Kai Piepgras 
kurz vor einer spannen-
den Ausstellung im Künst-
lermuseum Heikendorf, 
die am Sonnabend, 16. 
September, um 17 Uhr 
eröffnet wird. Anlass für 
die Kunstschau ist sein 
sechzigster Geburtstag. 
„Das ist mir eine sehr gro-
ße Ehre“, wiederholt der 
Künstler aus Heikendorf 
mehrfach. „Wer kriegt 
schon geschenkt, dass er 
fünf langjährige Freunde 
und Wegbegleiter anläss-
lich seines Geburtstags 
hierher einladen darf?“ 
Gemeinsam mit ihm dürf-
ten Menschen ihr künstle-
risches Schaffen präsen-
tieren, die ihm sehr am 
Herzen lägen, und ohne 
deren Hilfe sein Kunstbe-
trieb nicht hätte gelingen 
können, sagt der Mann, 
der 6000 Bilder gemalt 
und auf 300 Ausstellungen prä-
sentiert hat. „Um die tiefgrei-
fende Verbundenheit hervorzu-
heben, habe ich die Ausstellung 
unter das Motto ‚with a little help 
from my friends‘ gestellt“. 
Doch in die Freude über das 
ungewöhnliche Geburtstagsge-
schenk mischten sich zunächst 
auch unbehagliche Gefühle. 
„Bislang habe ich ja entweder 

ganz alleine ausgestellt oder war 
irgendwo zu Gast“, verrät er. 
„Doch plötzlich musste ich in die 
Rolle eines Kurators schlüpfen“, 
so die neue Herausforderung. 
„Da habe ich ein wenig Zeit 
gebraucht, bis ich die Kurve im 
Kopf gekriegt habe“, schmunzelt 
er. „Vor allem, weil ich nichts 
von Kunst verstehe, sondern 
Kunst mache“, ergänzt er selbst-

„Kunst mit malerischem Augenzwinkern“
Gruppenausstellung anlässlich des sechzigsten Geburtstages von Kai Piepgras

ironisch, mit noch breiterem 
Schmunzeln, das Gelassenheit 
spiegelt. 

Viel von Kunst dagegen versteht 
die promovierte Kunsthistorike-
rin Sabine Behrens, die das Mu-

seum leitet. Auch sie findet 
die Ausstellung großartig. 
„Wenn mehr als 60 Objek-
te und Gemälde von sechs 
unterschiedlichen Künstlern 
gleichzeitig präsentiert wer-
den, dann ist das sehr inspi-
rierend“, sagt sie. Zumal die 
Kunstobjekte nach Form und 
Ausdruck gruppiert würden, 
statt streng nach Künstlern 
geordnet. Um das Zusam-
menstellen kümmert sie sich 
gemeinsam mit Sigrid Paul-
sen-McCord, die ebenfalls 
von der Idee überzeugt ist. 
„Durch die gemischte Grup-
pierung wirkt die Ausstel-
lung viel lebendiger, wie ein 
bunter Strauß, aus dem jeder 
seine Lieblingsblume leicht 
herausfinden kann“, unter-
streicht Paulsen-McCord. 
Piepgras gewährt einen kom-
mentierenden Blick auf das, 
was Besucher von der Aus-
stellung erwarten dürfen. Da 
wären zunächst die Fantasie 
anregenden Tonskulpturen 

von Gertrud Buller-Schunck aus 
Heikendorf. „Wir haben schon 
so viel zusammen gemacht, 

dass Gertrud einfach dabei sein 
muss“. Ebenfalls aus Heikendorf 
mit dabei ist Jörg Kliener. „Auch 

Gertrud Buller-Schunck und Kai Piepgras freuen sich auf eine facettenreiche Aus-
stellung, im Hintergrund drei lebensgroße Gemälde von Anja Es

Kai Piepgras mit einer Skulptur von Stefan Neidhardt, im Hinter-
grund sind zwei seiner eigenen Bilder zu sehen.
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Mönkeberger Weg 14 | 24232 Schönkirchen 
Tel. 0 43 48 / 72 90 | Fax: 0 43 48 / 91 03 59 

E-Mail: rolf.kluever@t-online.de | www.maler-kluever.de

RolfKlüveR
 M

alereibetrieb

ausführung sämtlicher 
Maler- und 
tapeziererarbeiten

Fassadengestaltung

Wärmedämmung

Jetzt wird’s Bunt

Terrassenüberdachungen Garagentore
Vordächer Rollläden
Insektenschutz
Außenjalousien
Markisen

24143 Kiel Bahnhofstraße 14                             
(im Hause Knutzen)
0431/2595863
Mo.-Fr. von 8-18 Uhr & jeden ersten
Samstag im Monat von 9-13 Uhr

Beratung, Aufmaß & Angebot
- kostenlos & unverbindlich

www.hefa-fahl.de

Ab sofort 
Abverkauf von 
Austellungsstücken 
mit starken Rabatten

er ist ein guter Freund 
von hier, ein Bastler 
und Tüftler, der im-
mer für eine Über-
raschung gut ist. Auf 
jeden Fall wird er 
mit seinen beweg-
ten Objekten inte-
ressante Kontraste 
setzen“. Anja Es ist 
eine Künstlerin aus 
Lübeck. Sie zeigt le-
bensgroße Portraits 
von Menschen aus 
den Revuetheatern 
der 1920er Jahre. 
„Sie ist ein bunter 
Vogel, schrill und 
schräg, doch hat sie 
stets das Herz am 
rechten Fleck, was 
auch immer sie tut“. 
Der zweite Künst-
ler aus Lübeck heißt 
Rolf Ohst. Er prä-
sentiert realistische 
Bilder vom Leben am Strand, 
in denen man sich selbst ent-
decken kann. „Das ist mir eine 
ganz besondere Ehre, dass Rolf 
bereit ist, mit mir gemeinsam 
auszustellen. Er ist nicht nur ein 
Star der zeitgenössischen Male-
rei, sondern mein persönlicher 
Mal-Gott“. Außerdem zu sehen 
sind selbstbewusste Frauenfigu-
ren aus Holz von Stefan Neid-
hardt, der in Thüringen lebt. 
„Dass er mit dabei ist, das ist 
ein Geschenk, das ich mir selbst 

mache, denn seine Kunst habe 
ich ins Herz geschlossen“. Doch 
wie kommentiert der Jubilar sei-
ne eigenen Werke? 
„Ich mache Kunst mit maleri-
schem Augenzwinkern“, ant-
wortet er, wie aus der Pistole ge-
schossen. Ohne mit den Augen 
zu zwinkern. 
Eröffnung der Ausstellung (Ver-

(v.l.) Gertrud Buller-Schunck, Sigrid Paulsen-McCord, Kai Piepgras und Dr. Sabine Behrens im roma-
tischen Innenhof des Künstlermuseums Heikendorf

nissage) ist am 
Samstag, 16. Sep-
tember, 17 Uhr. Zu 
sehen im Künstler-
museum Heiken-
dorf bis Sonntag, 
19. November, 
donnerstags bis 
sonnabends von 
14 Uhr bis 17 Uhr, 
sonntags von 11 
Uhr bis 17 Uhr. 
Der Eintritt kos-
tet fünf Euro (am 
Eröffnungstag ein 
Euro). Gespräche 
mit ausstellenden 
Künstlern sind ge-
plant für die Sonn-
tage am 1. Okto-
ber, 22. Oktober, 
5. November und 
19. November, je-
weils um 15 Uhr.

Laboe:

Trunkenheitsfahrt mit Gefähr-
dung auf der Kieler Förde

Laboe (t). Montagabend, 11. 
September 2023, führten Beam-
te der Wasserschutzpolizei Kiel 
eine Sportbootkontrolle auf der 
Kieler Förde durch. Der Sport-
bootführer wies eine Atemal-
koholkonzentration von 1,83 
Promille auf. Die Ermittlungen 
werden durch die Wasserschutz-
polizei geführt. Gegen 19:30 Uhr 
fiel Einsatzkräften der Wasser-
schutzpolizei Kiel ein Sportboot 
auf der Kieler Förde in Höhe des 
Yachthafens Laboe auf, da dieser 
zuvor den Kurs eines Ausflugs-

schiffes kreuzte und diesem un-
mittelbar vor den Bug lief. Die 
Beamten stoppten daraufhin den 
Sportbootführer. Ein freiwillig 
durchgeführter Atemalkoholtest 
ergab einen Wert von 1,83 Pro-
mille. Die Beamten schleppten 
das Sportboot in den Gemein-
dehafen Laboe. Ein Polizeiarzt 
entnahm im Anschluss eine Blut-
probe zur genauen Bestimmung 
des Wertes. Der 44-jährige Sport-
bootführer muss sich nun wegen 
einer Strafanzeige Trunkenheit 
im Verkehr verantworten.

Gertrud Buller-Schunk hält ihre 
Tonfigur „Die Königin“ in den 
Armen
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◆ Steildach ◆ Flachdach
◆ Gründach ◆ Solaranlagen
◆ Bauklempnerei ◆ Fassadenbekleidung

Freienfelde 6 · 24253 Röbsdorf · Tel.: 04348-9131790
Fax: 04348-9131791 · www.dachtechnik-laboe.de

Dachtechnik Laboe
Stephan Lassen

Maurer- , Betonbau-, Zimmerer-
und Ausbauarbeiten
• von der Reparatur bis zum  
   schlüsselfertigen Eigenheim
• Komplettlösungen seit über 40 Jahren
• Wir suchen Baugrundstücke in guter Lage

24226 Heikendorf • Hammerstiel 7 • Tel. (0431) 24 87 60
Fax 2 48 76 60 • www.steinert-bau.de

MALER- UND GLASEREIBETRIEB

• Bodenbeläge
• Wärmedämmverbundsystem
• Betonsanierung

Neuheikendorfer Weg 110 • 24226 Heikendorf
Tel. 04 31 / 24 17 20 • Fax 04 31 / 24 37 07

Seit über 100 Jahren

Haben Sie Probleme in diesem Bereich?

Rufen Sie uns an: 
Tel. 0431 719051

• Flachdach
• Steildach
• Fassaden
• Klempnerei
• Naturschiefer
• Dachflächen-
 fenster

Dorothea-Erxleben-Str. 1 · 24145 Kiel-Wellsee

... denn Sie haben es verdient, im Trockenen zu sitzen.

Schönberg (t). Das Prob-
stei Museum Schönberg 
lädt zum Herbstmarkt in 
der Ostseestraße 8-10 
ein. Die Veranstaltung 
fi ndet Sonntag, den 17. 
September 2023 statt. 
Von 10 bis 17 Uhr er-
wartet die Besucher ein 
vielfältiges Angebot land-
wirtschaftlicher Produkte 
aus der Region. Hierzu 
zählt eine große Auswahl 
an Pfl anzen, zum Bei-
spiel Stauden, Gemüse, 
Obst und Kräutern. Auf 
dem Gelände des Mu-
seums fi nden außerdem 
handwerkliche Vorfüh-
rungen statt, wie Drech-
seln, Töpfern, Spinnen 
und die Schmiedearbeit. 
Weitere Kunsthandwer-
ker/innen bieten Produk-
te aus Wolle, Filz, Leder 
und Keramik an. Gold-
schmiedearbeiten, hand-
gefertigte Textilien und Türkränze 
bereichern das Angebot. Sehens-

wert sind auch die Bentheimer 
Landschafe, die handzahm von 

Herbstmarkt im Probstei Museum
- am Sonntag, den 17. September von 10 bis 17 Uhr

Familie Michelson 
vorgeführt werden. 
Kulinarisch locken 
die Marktstände der 
Landfrauen, außer-
dem gibt es Imkerei-
Produkte, Selbst-
gemachtes aus der 
Bauernhausküche 
und Bratwurst vom 
Holzkohlegrill. Aus 
dem Steinofen im 
Backhaus bietet 
Museumsbäckerin 
Anne Bulbeck mit 
ihrem Team frisches 
Brot an; ausgesuch-
te Spezialitäten wie 
Kuchen, Torten und 
Großer Hans run-
den das Angebot ab. 
Für Kinder stehen 
Mitmach-Aktionen 
auf dem Programm: 
Die Herstellung von 
Apfelsaft mit einer 
traditionellen Obst-

presse ist ein besonderes Erlebnis 
und der Saft bei den Besuchern 
sehr beliebt. Auch beim traditio-
nellen Seildrehen können sie mit 
anpacken und unter Anleitung 
Alte Kinderspiele ausprobieren.
Nebenbei sind alle Gebäude 
und Ausstellungen des Museums 
zu besichtigen. Auf der großen 
Diele erwartet die Besucher die 
Kunstausstellung „Vielschichtig“ 
mit Grafi k, Malerei und Objek-
ten und im Walter-Muhs-Haus 
(Nebengebäude) die Ausstellung 
„Im Sonntagsstaat zum Fotogra-
fen – Historische Ansichten nord-
deutscher Trachten“. In einem 
interaktiven Rundgang können 
Kinder und Erwachsene das Mu-
seum auch spielerisch erkunden.
Der Eintritt kostet für Erwachsene 
3 Euro (Kinder frei) und wird für 
den Erhalt des Museums verwen-
det.
Angebote und Infos unter 
Tel.04344/3174 und www.prob-
stei-museum.de

Der Drechsler Werner Zangel zeigt seine Handwerks-
kunst auf dem Herbstmarkt im Probstei Museum. 

Reger Handel auf dem Herbstmarkt im Probstei Museum. Fotos: Ro-
bert Zeltner
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GlasKroll GmbH 
Schönkirchen 
Tel  0 43 48 - 10 70 
www.glaskroll.de

mit neuen Fenstern 
von GlasKroll

inklusive Montage
JETZT 

ANGEBOT ANFORDERN 

EINBRUCHSCHUTZ

www.ostseemakler.de  

Gutschein

T (04343) 49 48 - 0

für eine kostenlose 
Immobilienbewertung

Immobilien-Verkauf
kann so einfach sein.

Laboe, Schwanenweg 34 

Ostseemakler_90_50_Gutschein_Laboe.qxp_Layout 1  22.11.19  16:57  Seite 1

SCHIMMELPILZ?
NASSE WÄNDE?

ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN. 
TÜV-überwacht, 10 Jahre Gewährleistung,  
120.000 erfolgreiche Sanierungen in der Gruppe

ISOTEC Fachbetrieb - Abdichtungssysteme Ottsen
E-Mail: info.ottsen@isotec.de, 24106 Kiel

t 04522 - 744 53 36 

www.isotec-ottsen.de

SCHIMMELPILZ?

Laboe, 2-Zi.-Whg.,  74 qm, am Ha-
fen gelegen, WZ, SZ, EBK, Flur,
WB, gr. Balk., Abstellr., Keller/nicht
barrierefrei, Duplex-Garage. 950,-€
KM + BK + HK. Tel. 04343 4339244

Haus gesucht, junge Familie aus der
Region sucht großes Landhaus in
der Probstei. Tel. 01520 3606147

Nach schweren Verlust meines Man-
nes, 2 Zimmer mit Balkon / Terras-
se, Erdgeschoss / Fahrstuhl, Hei-
kendorf und Umgebung. Gern auch
unrenoviert, da Maler in der Fami-
lie. Tel. 0174 1658866

Laboe, 2-Zi.-Whg.,  74 qm, Hoch-
part., am Hafen gelegen, WZ,
SZ, EBK, Flur, WB, gr. Balk.,
Abstellr., Keller/nicht barriere-
frei, kein Fahrstuhl, Duplex-Ga-
rage. 950,-€ KM + BK + HK.
Tel. 04343 4339244 abends, Fr
- Mo ganztags

Probsteer Immobilien
Verkäufe · Vermietungen · Gesuche

Mit einer Anzeige im PROBSTEER kein Problem!

Kiel (t). Laser-Anschlag auf den 
Rettungshubschrauber „Chris-
toph 42“: Als die Mannschaft am 
29. August 2023 einen Notfallpa-
tienten zum Universitätsklinikum 
Schleswig-Holstein nach Kiel 
bringen wollte, erfolgte die Stö-
rung mit dem Laserstrahl bereits 
beim Start des Helikopters. 

Es ist nicht der erste Angriff die-
ser Art: Am 26. November 2020 
wurde „Christoph 42“ schon 
einmal von einem Laserstrahl ge-
troffen. Auch damals geschah es 
am UKSH Kiel während des Lan-
deanfl ugs auf das Dach der Neu-
rochirurgie mit einem Patienten 
an Bord - eine lebensgefährliche 
Situation für alle Insassen. 
Und auch im laufenden Jahr ist 
es bereits der 14. schwere Lase-
rangriff auf einen Rettungshub-
schrauber der Deutschen Ret-
tungsfl ugwacht (DRF). So wurde 
die Besatzung am 29. August von 
einem Laserstrahl geblendet. Der 
Helikopter konnte aber noch zur 
Basis nach Schachtholm fl iegen. 
Weitere Notfalleinsätze mussten 
jedoch abgesagt werden: Das 

waren an dem Tag ein Einsatz zu 
einer Myocarditis (Herzmuskel-
entzündung) auf Amrum, eine 
schwere Wirbelsäulenverletzung 
auf Sylt und eine Reanimation 
(Wiederbelebung). 
Infolge des Laseranschlags muss-
te eines der Besatzungsmitglieder 
von „Christoph 42“ augenärztlich 

behandelt werden. Blendungen 
durch Laserstrahlen sind lebens-
gefährlich: Sie können zu einer 
vorübergehenden Blindheit und 
im schlimmsten Fall zu schweren 
sowie bleibenden Schäden der 
Augen führen. 
Wenn ein Rettungshubschrauber 
aus dem Dienst genommen wer-
den muss, weil ein Besatzungs-
mitglied verletzt wird, hat das 
unmittelbar schwere Folgen für 
die notfallmedizinische Versor-
gung von Patienten. Werden He-
licopter-Piloten beim Landean-
fl ug geblendet, steigen sie sofort 
wieder auf und brechen ihren 
Einsatz ab. Diese Verzögerung 
kann Menschenleben kosten. 
Für „Christoph 42“ musste auf-
grund des Vorfalls zunächst ein 

Laser-Anschlag auf „Christoph 42“
Blendstrahl brachte Rettungshubschrauberbesatzung in Lebensgefahr

Ersatzteam angefordert wer-
den. Der Rettungshubschrauber 
blieb so lange am Boden. Der 
Rettungshubschrauber „Chris-
toph 42“ der Deutschen Ret-
tungsfl ugwacht ist der einzige 
Hubschrauber in Schleswig-Hol-
stein mit einer „24/ 7“- Bereit-

schaft, der Tag und Nacht Einsät-
ze fl iegt. Aus Sicherheitsgründen 
sind bei Nachtfl ügen immer zwei 
Piloten an Bord. Inbesondere für 
die nordfriesischen Inseln ist die 
schnelle Hilfe aus der Luft le-
bensnotwendig, da es dort nachts 
keinen Schiffsverkehr gibt.

Der Rettungshubschrauber „CHRISTOPH 42“ bei einem Einsatz am 
Stakendorfer Strand.  Foto: Holger Langhagen

Romantische Klaviermusik
in der OGTS

Heikendorf (t). Für das 1. Hei-
kendorfer Rathauskonzert der 
Saison 2023-24 kommt Pianis-
tin Natalia Ehwald (Berlin) am 
7. Oktober nach Heikendorf.
Das Konzert des „Freundes- 
und Förderverein Heikendorfer 
Rathauskonzerte" beginnt um 
17 Uhr in der Offenen Ganz-
tagsschule, Schulredder 3a. Auf 
dem Programm stehen Werke 
von Beethoven, Schubert und 
Schumann.
Karten zu 15, ermäßigt 5 Euro, 

sind nur an der Abendkasse er-
hältlich. 


